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werden die Spaltenzeile oder deren
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und allen Annoncen Expeditionen an
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ſouſt zweimal täglich
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Deutſchland und England
Die Begegnung des deutſchen Kaiſers mit dem König

von England auf der Kieler Reede gibt zu mannigfachen
Kombinationen und Betrachtungen über das Verhältnis
von Deutſchland zu England Veranlaſſung Die Erfahrung
hat gelehrt daß derartigen Fürſtenbegegnungen eine ſonder
üche politiſche Bedeutung nicht beizumeſſen iſt die Trink
ſprüche die bei ſolchen Gelegenheiten gewechſelt werden
bekunden ſtets dem Gaſt freundſchaftliche Geſinnung aber
auf den Gang der Politik hat das wenig Einfluß Es
mag ſein daß die Ausſprache zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
König Eduard auch ſchwebende politiſche Fragen berührt
aber wir glauben nicht daß durch dieſe Begegnung eine
Aenderung der politiſchen Konſtellation angebahnt oder gar
beſiegelt wird Die Meldungen die in dieſer Richtung laut
geworden ſind dürften in das Reich bloßer Kombinationen
zu verweiſen ſein Zu wünſchen aber wäre daß dieſe Be
gegnung der beiden Monarchen inſofern günſtig wirken
möge daß hüben wie drüben Vorurteile und Ver
ſtimmungen beiſeite geſetzt werden und eine objektive
Würdigung der Bedeutung guter Beziehungen zwiſchen
den beiden Nationen plaßtgreift

Jn England herrſcht in weiten Kreiſen eine gewiſſe Feind
ſeligkeit gegenüber Deutſchland die in der Hauptſache durch
die in Deutſchland hervorgetretene Parteinahme für die
Buren hervorgerufen iſt Seit dem Burenkrieg macht ſich
in England eine ſtarke Empfindlichkeit gegen Deutſchland
geltend Der Burenkrieg aber iſt längſt zu Ende er hat
Zuſtände geſchaffen die ünabänderlich ſind Jetzt hat jeder
mann nur den Wunſch daß die Wunden die der Krieg
geſchlagen hat geheilt werden Ueber dieſen Krieg einUrteil zu fällen iſt jetzt die Aufgabe der unparteiiſchen Ge

ſchichtsſchreibung und nicht der Tagespolitik Wir wollen
die Frage nach Recht und Unrecht nicht erörtern Wir
wollen nur feſtſtellen daß die Parteinahme für die Buren
nicht aus Haß gegen England hervorging denn es haben
auch diejenigen die gewohnt waren bei jeder Gelegenheit
für England einzutreten ſich an dem allgemeinen Urteil
beteiligt Die Parteinghme für die Buren ging zum Teilaus Püitleid für ein an Anzahl ſchwaches tapferes und
vraves Volk hervor zum Teil aber auch aus der Erwägung
daß die Ziele die England verfolgte ſich bei größerer Um
ſicht mit milderen Mitteln und ohne die ſchweren Opfer die
England ſelbſt gebracht hat hätten erreichen laſſen

Zur Stärkung der deutſchfeindlichen Strömung in Eng
land hat auch der Umſtand beigetragen daß Deutſchland
den Ausbau ſeiner Flotte betreibt Vielfach wird
in England die Anſchauung vertreten als ſei die Verſtärkung
der deutſchen Marine gegen England gerichtet Jn ver
ſchiedenen Zeitſchriften und Broſchüren iſt auf angebliche
Offenſivpläne Deutſchlands gegen England hingewieſen
worden Von Jntereſſe iſt daß neuerdings ein bekannter
engliſcher Publiziſt ſich gegen derartige Anſchauungen und
Behauptungen wendet n der Pall Mall Gazette hat
der frühere Berliner Korreſpondent des Daily Telegraph
Baſhford einen Aufſatz veröffentlicht der von vorurteils
freier Würdigung der in Betracht kommenden Verhältniſſe
und guter Kenntnis des tatſächlichen Materials Zeugnis
ablegt Baſhford ſpricht aus daß das in England tief
wurzelnde Vorurteil als ob Deutſchlands Flottenpläne gegen

England gerichtet ſeien zum großen Teil die Folge von
Schlagworten wie Unſere Zukunft liegt auf dem
Waſſer ſei Baſhford meint ſolche Schlagworte ſeien für
den Hausgebrauch beſtimmt um die öffentliche Meinung
in Deutſchland für die Flottenvermehrung zu gewinnen
und er kommt an der Hand reichhaltigen Materials zu dem
Schluß daß Deutſchland keine aggreſſiven Abſichten
hege und lediglich die Verteidigung ſeiner Seegrenzen und
ſeines Handels im Auge habe Wir können nur wünſchen
daß ſolche Auslaſſungen in England beherzigt werden

Es beſteht kein feindlicher Gegenſatz der Jnter
eſſen zwiſchen Deutſchland und England Wir
wünſchen lebhaft mit England in Freundſchaft zu leben
und wir ſetzen voraus daß in England die Zahl derer nicht
klein iſt die den Wunſch haben mit Deutſchland in Freund

ſchaft zu leben Die Zukunft liegt ſo verworren vor uns
daß kein Volk wiſſen kann weſſen Freundſchaft es in Zu
kunft einmal dringend brauchen wird

Deutſches eich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Dänemark iſt geſtern nachmittag in
Wiesbaden zum Kuraufenthalt eingetroffen

Der Miniſterpräſident Freiherr v Podewils und der
Finanzminiſter Freiherr v Riedel waren geſtern nachmittag
beim Prinzregenten zur Tafel geladen

Ein neues Kapitel in der Mirbachiade
Nach den Enthüllungen des Pommernbankprozeſſes waren die

hochgemuten Verteidiger des Syſtems Mirbach etwasſtark in
die Patſche geraten Man verſuchte die Situation durch ge
ſchwollene Redensarten zu retten aber Herr v Mirbach ſorgt
ſelbſt dafür daß ſeinen Freunden ſchließlich Angſt und Bange
werden muß

Die keineswegs im Geruche freiſinniger Hetze ſtehende
Rheiniſch Weſt fäliſche Zeitung veröffentlicht die Zu

ſchrift eines Parlamentariers die ſich auf vollſtändig
zuverläſſige Juformationen ſtützt und u a ſich wie folgt
äußert

Sehr nalv ſagte Frhr v Mirbach vor Gericht er ſei ge
wohnt große Summen zu bekommen und zwar ganz im
ſtillen die Geber wünſchten in vielen Fällen nicht
genannt zu werden Das gilt doch nur für die breite Oeffent
lichkeit An ganz beſtimmten Stellen wollen die Geber ſehr
gern genannt werden ſie erwarten für ihre große
Gabe Zug um Zug eine Gegengabe eine Belohnung Damit
die Oeffentlichkeit aber nicht die Zuſammengehörigkeit der
beiden Tatſachen erfährt von Gabe und Gegengabe und
daraus ſich ein Bild zuſammenſtellt darum wollen die Geld
geber ihre Namen verſchwiegen haben alſo nicht aus Be
ſcheidenheit ſondern aus Berechnung

Der Oberhofmeiſter Freiherr v Mirbach hat dieſe eigen
tümliche Tätigkeit das ſogenannteſchriſtliche Liebes
werk in Berlin zu fördern auch heute durchaus nicht ein
geſtellt Er hat vielmehr noch in letzter Zeit wieder einen
ganz neuen Plan ausgedacht um weitere Mittel zu
beſchaffen die vor allem dazu dienen ſollen die Kaiſer

le an Gedächtniskirche mit koſtbarem Moſaik aus
zuſtatten

Das Kaiſerpaar felert in zwei Jahren ſeine ſilberne
Hochzeit Jn Abgeordnetenkreiſen iſt bereits mehrfach
erwogen worden zu dem Tage ein Nationalgeſchenk zu er

richten ſei es auf dem Wege der Geſetzgebung oder durch
einen offenen Aufruf aller Parteſen an das Volk Freiherr
v Mirbach hat aber inzwiſchen einen anderen Weg be
ſchritten Bei dem großen perſönlichen Einfluß den er
beſitzt bedient er ſich ohne weiteres des preußi
ſchen Verwaltungsapparates und ſchreibt wie eine
Miniſterialinſtanz an die Oberpräſidenten Erlaſſe über eine zu
verauſtaltende Sammlung welche dieſe amtlich an die Landräte
und dieſe weiter an die nachgeordneten Stellen weitergeben Das
Miniſterium ſcheint in der Sache übergangen zu ſein
und der Oberhofmeiſter direkt mit den preußiſchen Behörden
zu verkehren Jn dieſen Erlaſſen werden die Behörden auf
gefordert in ihren Bezirken Beiträge zu ſammeln welche zur
Ausſchmückung der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche zu ver
wenden und am Tage der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares
dieſem zu übergeben ſind Wenigſtens iſt dies in mehreren
Provinzen rechts und links von der Elbe geſchehen Es er
ſcheint unzuträglich daß derartig eine private Perſönlichkeit
Aufgaben übernimmt die der Regierung oder der Volks
vertretung oder einem freien Komitee zufallen ſollten und
zwar unter Jnanſpruchnahme der preußiſchen Büreaukfratke

Noch bedenklicher aber iſt die Art wie die Spende nach
den verſchiedenen Erlaſſen des Frhrn v Mirbach geſammelt
werden ſoll Der Oberhofmeiſter ſchreibt an die Präſidenten
daß ſämtliche Spender in ein beſonderes Buch
ein getragen werden und dies Buch wird beiden
Majeſtäten perſönlich vorgelegt werden Dieſer
deutliche Wink hat nur daun Wert wenn in ihm die
Vorausſetzung liegt daß die Regierungsſtellen welche die
längſten Liſten herbeibringen wohlwollende Anerkennung finden
und wenn die Geber mit mehrſtelligen Ziffern entſprechend
belohnt werden Es iſt alſo ein einfaches Kommerzien
ratsgeſchäft das ſich unter dem Scheine kirchlichen
Eifers und dynagſtiſcher Geſinnung verbirgt Jſt das der
Weg der zu einer wirklichen Volksfeier führt an der das
Volk in ſeiner Geſamtheit teil hat Freiherr v Mirbach
ſchließt geradezu die größten Maſſen des Volkes
bei dieſer Volksſpende aus Jn einem ſeiner Erlaſſe
welche von oben an die Landräte gehen bittet er ausdrücklich
kleinere Sammlungen zu verhindern denn ſolche

Sammlungen hätten öfters nur Beiträge von 12 200 M
erbracht Solche Sammlungen ſind aber erſtlich all
gemein unbeliebt und ſie geben reicheren Leuten Veran
laſſung nur Beiträge von 10 20 M zu zeichnen dadurch
wird ein gutes Reſultat der Sammlung gefährdet Frhr
von Mirbach ſcheint es demnach für richtig zu halten bei
der Spende des Volkes nur die bekannten reichen Leule
heranzuziehen deren uneigennützige Wohltätigkeit er
in Berlin ſchon ſchätzen gelernt hat

Die kirchliche Seite der Angelegenheit will ich nur ſtrelfen
Alle Bauten ſollen doch ein Zeichen ihrer Zeit fein die Kirchen
bauten alſo ein Zeichen der kirchlichen Geſinnung ihre Erbau
ungszeit Es ſcheint aber allgemach als ob die Gründe aus
denen die Berliner Kirchenbauten entſtanden ſind jen ſeits
aller kirchlichen und religiöſen Geſinnungliegen

So faßt Herr von Mirbach chriſtliche Liebestätigkelt und
Förderung des monarchiſchen Gefühls im Volke auf Wie
mächtig der Mann iſt erhellt daraus daß er auch ſchon
Erlaſſe an die Oberpräſidenten richten kann Die Wege
die der Oberbofmeiſter einſchlägt um Gottesfurcht und
fromme Sitte zu fördern haben jedenfalls den Vorzug der
Originalität

Antrag auf Verfaſſungsändernng in Bayern
Jn der Abgeordnetenkammer brachten der Abg Memminger

und andere Mitglieder der freien Vereinigung den Antrag ein
an die Krone die Bitte zu richten eine Aenderung der Ver

Ifeuilleton
Nachdruck verbolen,

Der deutſche Lokomotivenkönig
Ein Gedenkblatt zum 100 Geburtstag Auguſt Borſigs

1804 23 Juni 1904
Von Dr Kurt Rudolf Kreuſchner

Zu den bemerkenswerteſten Zeichen des Aufſchwunges den
Deutſchland nach der Zeit ſeiner tiefſten Schmach im Laufe
des neunzehnten Jahrhunderts genommen hat gehört die
großartige Entwicklung der Jnduſtrie Sie hat die Aufgabe
gelöſt in weniger als zwei Menſchenaltern unſer Volk von
den drückenden Wucherzinſen zu befreien die es in Geſtalt
des Kaufpreiſes für Produkte die ſich auch im Jnlande her
tellen laſſen an das maſchinengewaltige England nur

deshalb zahlen mußte weil dieſer von den feſtländiſchen
riegen ſo gut wie unberührt gebliebene Jnſelſtaat in ſeiner

Entwicklung dem kontinentalen Europa weit vorausgeeilt
war Noch Friedrich dem Großen deſſen friedliches national
ökonomiſches Wirken noch lange nicht genügend gewürdigt
iſt bereitete es große Schwierigkeit eine ſo hochnotwendige
Induſtrie wie die Tuchfabrikation in der Lauſitz und anderen
ſeiner Provinzen durch ſtaatliche Schutzmaßregeln und Ver
günſtigungen zum Proſperieren zu bringen Als aber mit
er Erfindung der erſten brauchbaren Dampfmaſchine durch

James Watt das Maſchinenzeitalter anbrach befand ſich
eutſchland ebenſo wie der übrige Kontinent in einer der

tigen techniſchen Abhängigkeit von den Engländern daß
W Jahrzehnie hindurch Unſummen über den Kanal für

aſchinen hinüberwanderten während deutſches Eiſen und
eutſche Kohle die Rohmaterialien die nur der geſchickten
dand des geſchulten Jngenieurs und Arbeiters harrten
ſegne und ungehoben im Heimatsboden liegen bleiben

Einer der erſten die dem Unternehmungsgeiſt und dem
e Können auf deutſchem Boden eine bahnten
ſguſt Borſig deſſen Geburtstag am 23 Juni dieſes

Jahres zum hundertſten Male wiederkehrt Mit Alfred Krupp
wird ſein Name allezeit in der Geſchichte der deutſchen Groß
induſtrie an erſter Stelle genannt werden Während aber
Krupp als ſeine organiſatoriſche Tätigkeit einſette den Boden
ſchon inſofern vorbereitet fand als er die bereits von ſeinem
Vater errichtete Eiſengießerei in Eſſen übernehmen konnte
teilt Borſig mit vielen engliſchen Groß induſtriellen die Eigen
tümlichkeit im wahren Sinne des Wortes ein Self made man
zu ſein der ſich von der Pike aus den kleinſten Verhältniſſen
heraufgearbeitet hat Jn einer ſchlichten Zimmermanns
werkſtatt begann ſeine Tätigkeit um ihren Abſchluß in einer
ganzen Stadt von Zyklopenwerkſtätten mit Dutzenden von
rauchenden Schloten dröhnenden Eiſenhämmern Puddel
öfen und anderen Arſenalen der Vulkanſchmiede zu erhalten
in denen Tauſende von Arbeitern lohnende Tätigkeit fanden
und noch finden

Auguſt Borſig wurde in Breslau als Sohn eines
Zimmermannsgeſellen geboren der ſeinen Sohn in ſeinem
eigenen Metier auszubilden aber einige Stufen höher zu
bringen gedachte als es ihm ſelber beſchieden war Der
Vater wußte es zu ermöglichen daß Auguſt im Jahre 1824
im Kgl Gewerbeinſtitut zu Berlin aufgenommen wurde
um ſich in der Baukunſt auszubilden Nach anderthalb
Jahren wurde der junge athletiſche Rieſe dem übrigens
die Aushebungskommiſſion wegen ſeines dicken Halſes die
Tauglichkeit zum Militärdienſt abſprach von dieſer tech
niſchen Schule in Ungnaden entlaſſen weil ſeine kurz
ſichtigen Lehrer deren Urteil durch Menſchenkenntnis nicht
War war an ihm auszuſetzen fanden daß ihm bei ein
eitiger mechaniſcher Begabung jede Eignung für chemiſche

Studien fehle
Der angebliche Mangel an chemiſchem Verſtände hät

dem jungen Borſig ebenſo wenig das Konzept ſeines Lebens
verdorben wie der anatomiſche r ſeines regle
mentswidrig kurzen Halſes gegen die Länge des damals
noch unmenſchlich hohen preußiſchen Militärkragens Er
entſagte dem Gedanken die Berechtigung zum Häuſerbau
durch eine gute Note in Chemie zu erringen und wandte
ſich der Eiſeninduſtrie zu die damals in Berlin gerade die

im Spätherbſt 1825 in die wenige Jahre vorher von Egells
egründete Maſchinenbauanſtalt und Eiſengießerei als ein
acher Maſchinenbauer ein Den Kopf voller Projekte

ſchwang ſich der eifrig zeichnende und konſtruierende Arbeiter
bald zum Monteur und Faktor auf und ſchon nach
wenigen Jahren war er der techniſche Direktor der Anſtalt
Dat die er bis zum Jahre 1836 mit großem Erfolg
geleitet hat

Dem ſcharfen Blicke Borſigs der auch die Vorgänge im
Auslande ſtets wachſamen Auges beobachtete entging es
nicht daß ſich damals dem Maſchinenbau eine Konjunktur
von noch nie dageweſener Bedeutung in der Entwicklung
des Eiſenbahnbaues eröffnete der für unabſehbar lange
Zeit der Eiſeninduſtrie die umfangreichſten Aufträge zu
führen mußte Am 27 September 1828 war auf der Linie
tn Stockton und Darlington der erſte mit Perſonen

eſetzte Eiſenbahnzug von einer Stephenſonſchen Lokomotive
Jm Jahre 1828 hatte Oeſterreich ſeine

erſte Schienenbahn im Salzkammergut vollendet Jn
Bayern war im Jahre 1835 die erſte Dampfeiſenbahn
zwiſchen Nürnberg und Fürth dem Betriebe übergeben
worden und in Preußen und Sachſen begann man mit
den Arbeiten an den wichtigen Linien zwiſchen Berlin
Potsdam und Magdeburg und zwiſchen Leipzig und

Dresden
Hier bot ſich alſo einem energievollen Maſchinentechniker

ein lohnendes Feld der Tätigkeit wenn es ihm gelang den
Bahnen ſtatt der anfangs ausſchließlich aus England und
Amerika bezogenen Lokomotiven ein gleichwertiges und
wohlfeileres deutſches Fabrikat zu liefern Kurz entſchloſſeuzog Vorſig daher ſein eines bis dahin erſpartes Vermögen
das ſich noch nicht auf 20,000 M belaufen haben foll aus
den Egellsſchen Unternehmungen und gründete im Jahre 1837
ſeine eigene Maſchinenbauanſtalt vor dem Oranienburger
Tor in Berlin in der er mit einem Arbeiterperſonal von
knapp 50 P zunächſt an die Herſtellung von Eiſenguß
und an den Bau von ſtehenden Dampfmaſchinen ging Erſt
nachdem er hier eine geſchulte Arbeiterſchaft herangezogen
wagte er ſich ſeit 1840 an den Bau von Lokomotiven von

befördert worden

Kinderſchuhe ausgetreten hatte Zu dieſem Behufe trat er denen die erſte nach einer Bauzeit von einem vollen Jahr



in der Richtung herbeizuführen daß die Regenta bei Lebzeiten eines andanernd willenloſen
Königs ihr Ende finden kann

n

Politiſches
Man ſchreibt uns aus München Es war vorauszuſehen

daß die Demiſſion unſerer Flinanzexzellenz v Riedel auch
diesmal ſchwerlich tragiſch zu nehmen ſei Auf die Dauer er
ſcheint der Zuſtand aber doch wohl nicht recht haltbar daßMinier von ſolcher Bejahrung wie die Freiherren v Niedel
und v Feilitzſch an der Spitze ihres Reſſorts ſich gewiſſermaßen
überleben Eine ſolche Beſorgnis iſt gerechtferttgt dies wird
in immer weiteren Kreiſen gerade ſolcher Politiker rückhaltslos
zugegeben die von beiden Exzellenzen anerkennen wie ſie ihrer
Zeit ſehr Tüchtiges auf dem Platze geleiſtet haben auf den ſie
durch das Vertrauen der Krone berufen wurden Daß ſich auf
ihm namentlich auch Frhr v Riedel das Verkrauen nicht nur
ſeiner Landsleute im engeren ſondern auch im weiteren Vater
iande in noch ſelten dageweſenem Grade erworben hoat iſt die
allgemeine Meinung Selbſtverſtändlich ſteht das Recht nie
mandem zu der Freiheit der Entſchließung des allverehrten
Prinzregenten vorzugreifen wann er etwa den ihm bei ſeinem
hohen Alter und bei ſeiner Anhänglichkeit an bewährte Ratgeber
nicht leicht fallenden Entſchluß faſſen und ſich von zwei ſo her
vorragenden Mitgliedern des Rates der Krone trennen könnte
wie es die jetzigen Miniſter der Finanzen und des Jnuern ſind
tet vor Beginn der politiſchen Sommerpanuſe iſt die Demiſſion
ledels nirgends ernſt genommen worden Ob aber nicht was

jetzt hors de saison erſcheinen könnte zum Herbſt oder zum
Winter einkreten werde darf als eine offene Frage gelten Daß
zum Herbſt anderweit Perſonalveränderungen bevorſtehen wie
namentlich eine ſolche an der Spitze der bayeriſchen Zollver
waltung iſt ſo gut wie ſicher Vielleicht nehmen gleichzeitig
auch die Herren Frhr v Riedel und Frhr v Feilitzſch die
Gelegenheit wahr ihre Entlaſſung und damit die Bahn frei zu
geben für die Enkfaltung von jüngeren oder bis zu elnem jge
wiſſen Grade auch ſchon zu Jahren gekommenen Kräſten die
ſich mit Stolz rühmen Schüler der beiden Exzellenzen geweſen
zu ſein als dieſelben noch Meiſter ihres Fachs und der
Situation waren

Volkswirtſchaftliches

Es wird eine Bundesratsverordnung für das
Fleiſchergewerbe nach Art derjenigen für das Bäcker
gewerbe erwartet Jm Zuſammenhang damit darf an die
Erhebungen über die Arbeitszelt der Gehilfen und
Lehrlinge im Fleiſchergewerbe erinnert werden Es war
das die erſte Arbeit der neuen Abteilung für Arbeiterſtatiſtik
im reichsſtatiſtiſchen Amt die ſie von der früheren arbeiter
ſtatiſtiſchen Kommiſſion übernahm Die Erhebungen welche ſich
auf die Dauer der üblichen Arbeitszeit Sonntagsarbeit und
Ruhepanſen erſtreckten wurden veranlaßt durch Klagen aus den
Kreiſen der Fleiſchergeſellen Die Unterſuchungen wurden aus
gedehnt auch auf die Wohnungs und Lehrlingsverhältniſſe Es
ward feſtgeſtellt daß in einigen Betrieben bis zu 14 Stunden
gearbeitet wird in den meiſten 10 12 Stunden nach Abzug
der Panſen dabei iſt zu bemerken daß bie Arbeitszeiten meiſt
nicht ſtreng eingehalten werden Jn Betrieben die auch Wurſt
bereiten pflegt länger gearbeitet zu werden Die Arbeitszeit
der Lehrlinge weicht wenig von der der Geſellen ab einige
werden auch bis zu 14 Stunden beſchäftigt Jn Großſtädten
wird hänfiger an Sonntagen gearbeitet als in kleineren Orten
Jn den meiſten Fällen wird Koſt und Wohnung den Geſellen
nd Lehrlingen gegeben

Heer und Fkotte
Der vom Kaiſer der aktiven Schlachtflotte ver

liehene Schießpreis iſt ſeitens des Marinekabinetts dem
Chef der aktiven Flotte Admiral v Köſter zugeſtellt worden
Der Preis beſteht aus einem ſilbernen innen vergoldeten
Tafelaufſatz der eine Höhe von 70 Zentimeter hat und auf
einem Ebenbolzſockel ſteht Er trägt die Widmung Wilhelm II
Denlſcher Kaiſer König von Preußen der aktiven Schlachtflotte
für bervorrogende Leiſtungen im Schießen mit der Schiffs
artillerie 1904

Korvettenkapitän
Sperber übernommen
in See gegangen

Parlamentariſches
Das Zentrum ſucht mit allerlei fadenſcheinigen Argu

menten ſeinen Unfall bei den kaufmänniſchen Schieds
gerichten zu bemänteln Jetzt wird zur Abwechslung wieder
einmal die Rückſicht auf die Stellungnahme des Bundesrates in
den Vordergrund geſchoben So lange bei uns heißt es in
einem ſolchen Rechtfertigungsverſuch der Reichstag nicht allein
beſtimmt ſondern Geſetze nur zuſtande kommen können wenn
eine Uebereinſtimmung zwiſchen Bundesrat und Reichstag erzielt
wird und ſo lange der Bundesrat auf dem Gebiete der Geſetz

Hyäne iſt am 21 Juni von Cuxhaven
Oxé hat das Kommando S M S M

gebung ein dem Reichstage vollſtändig gleichberechtigter Faktor

W

iſt iſt nun einmal nichts dagegen zu machen daßi den Willen des Zu dedralß Geſetze nicht durchgeſetzt

werden können
Bei den Kämpfen mit der Regierung um die Aufhebung des

s 2 des Jeſuitengeſetzes gegen die ſich der Bundesrat
jahrelang r hat und die ſchließlich nur auf dem Wegeder Maſorhf erung der kleineren Bundesſtaaten von dem allezeit

dem Zentrum gefälligen Grafen Bülow durchgedrückt werden
konne hat man aber von ſolchen konſtitutionellen Anwandlungen
im Zratrum nichts gehört Damals drohte die regierende Partei
anz offen mit Vergeltungsmaßregeln gegen den BundesratVie niereſſen der bei den kaufmänniſchen Schledsgerichten

beteillgten Erwerbskreiſe wiegen freilich federleicht gegenüber
dem Jntereſſe das das Zentrüm an der Aufhebung des S 2 des
Jeſuitengeſetzes hatte

kUrbeiterbewegung
Die Statiſt Korr veröffentlicht die erſten Zahlen über

die in Preußen im Jahre 1803 erſolgien Arbeitseinſtel
lungen An begonnenen Ausſtänden zählte das Berichtsjahr
mehr als ſeine beiden Vorijahre erreichte aber nicht die Ziffer
des Jahres 1900 Es wurden nämlich 858 Ansſtände begonnen
gegen 626 i J 1902 640 i J 1901 und 944 i J 1900 Es
ergibt ſich hieraus daß bei ſchlechter Geſchäftslage die Zahl der
Ausſtände ſinkt bei günſtiger dagegen ſteigt Von allen Aus
ſtänden entfielen allein auf Berlin 26,6 v ferner auf Branden
burg 17,8 und auf das Rheinland 14,5 dagegen auf Oſtpreußen
nur 1,7 und auf Weſtpreußen nur 1,6 Von den einzelnen Ge
werbegruppen hatte die meiſten Ausſtände das Baugewerbe mit
36,4 v H der Geſamtzahl daun folge die Jnduſtrle der Holz
und Schnitzſtoffe mit 16,2 und die Metallverarbeitung mit 12,1
v H Der Ausbruch der Ausſtände erfolgte bei 35,1 v H im
Frühling bei 25,1 v H im Sommer bei 26,0 v H im Herbſt
und bei 13,9 v H im Winter Von den im Jahre 1903 be
endeten 841 Ausſtänden waren 85,1 v H 1902 77,9 1901 65,2
1900 80,0 ſogenannte Angriffſtreiks und 14,9 v H 22, 348
und 20,0 Abwehrſtreiks Der Anteil der Angriffſtreiks iſt alſo
mit den wieder beſſer gewordenen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
ſehr erheblich geſtiegen Die Zahl der von den im Jahre 1908
beendeten Arbeitseinſlellungen betroffenen Betriebe überſteigt mit
4193 die des Vorjahrs 2585 ganz erheblich iſt aber ebenfalls
noch welt geringer als die des Jahres 1900 549 dasſelbe iſt
der Fall bezüglich der ausſtändigen Arbeiter deren Zahl im
Jahre 1903 51,633 betrug gegen 33,997 i J 1902 und 82,510
i J 1900 Was das Ergebnis der Ausſtände betrifft ſo war
im Jahre 1903 nicht ganz die Hälfte 1902 annähernd er
folglos und nur etwas über hatte wie im Vorjahre vollen
Erfolg Von den von der Ausſtandsbewegung betroffenen Be
trieben wurden 24,0 1902 22,7 v H vollſtändig ſtillgelegt
Vertragsbrüchig waren von den Ausſtändigen 22,9 1962 21,4
v wobei die einzelnen Provinzen große Verſchiedenheit zeigen
Jn Schleſien waren 66,2 in Poſen 43,8 v H kontraktbrüchig
r 13,9 in Oſtpreußen nur 9,5 und in Schleswig Holſtein

9 v H

Preußiſcher Landkag
Eigen Bericht der Saale Zeitung
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Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch Studt u g
Präſident Fürſt zu Jnn und Kuyphanſen eröffnet die Sitzung

mit einem Ueberblick über die geſchäftliche Lage des
Hauſes Urſprünglich ſollte das Haus erſt am 27 Juni
zuſammentreken Es iſt aber bereits heute einbernfen da die
Regierung wünſcht daß vor dem 39 d noch einige Geſetze er
ledigt werden Bis zum 30 Juni iſt vollauf zu tun Am 30
wird wahrſcheinlich im Abgeordnetenhauſe das Anſiedelungsgeſetz
zur Erledigung kommen das dann dem Herrenhauſe am 1 oder
2 Jnli zugehen wird Dies wird der letzte Gegenſtand ſein
den das Haus vor der Vertagung zu erledigen hat

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Beratung des
Geſetzentwurfs betr die Erhebung von Kirchen
ſteuern in den Kirchengemeinden und Parochialverbänden der

e Landeskirche der älteren Provinzen der
onarchie

Die allgemeine Beratung wird verbunden mit der über den
nächſten Punkt der Tagesordnung Entwurf eines Geſetzes betr
die Erhebung von Kirchenſteuern in den katholiſchen
Kirchengemeinden und Geſamtverbänden

Miniſter Dr Studt Nachdem durch das Kommungalabgaben
geſetz einheitliche Grundlagen für die Beſtenerung durch die
politiſchen Gemeinden geſchaffen ſind muß auch für die kirchlichen
Gemeinden das Steuerrecht einheitlich geſetzlich geregelt werden

v Wedell Piesdorf beantragt die Ueberweiſung beider Vor
lagen an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern

Die Herren v Jerin Dr Bierling und Graf v Zieten
Schwerin ſchließen ſich dieſem Antrage an

Entſprechend dem Antrage v Wedell gehen beide Geſetz

Es folgt der Bericht der Kommiſſion fürüber den Entwurf einer Wegeordnung für r
Weſtpreußen

n Fligt 4raf v Hutten Czabs e Reglkerung auch in zProvinzen wo ein Bedürfnis daſür vorhanden iſt de e
Poſen baldmöglichſt eine Wegeordnung zu erlaſſen

r r kites e geren e lasv Gra ür da eſetz eine ſpätere Wegeordnunauch nicht beſſer ausfallen a werde
Oberbürgermeiſter EhlersDanzig weiſt darauf hin daß di

Kommiſſion die vom Provinzialausſchuß und Provinziallandi
gewünſchten Aenderungen vorgenommen habe da

gedurt ſchließt die Generaldebatte
n der Spezlalberatung wird zunächſt zu S 4 auf Antrag des

Prof Löning Halle eine redaktionelle Aenderung ſtatt zum
Frommen der Sicherheit des Verkehrs zu ſagen im Jntereſſe
der Sicherheit des Verkehrs unter Heiterkeit des Hauſes qu
genommen

s 6 nach welchem das Eigentum und die Nutzung der Wege
unbeſchadet des allgemeinen Gebrauchs den Wegebaupflichtigen
zuſtehen ſoll wird auf Antrag Löning geſtrichen Jm übrigen
wird die Vorlage im weſentlichen nach den Beſchlüſſen der Kom
miſſion angenommen

Es folgt die Pelition des oſtpreußiſchen Städtetages um Ein
ſetzung einer unabhängigen mit der Verwaltung der Staats
bahnen nicht befaßten Behörde zur Wahrung der öffentlichen
Jntereſſen gegenüber der Eiſenbahnverwaltung
ſ e Kommiſſion beantragt Ueberweiſung zur Berück
ichtigung

Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Dr Gieſe Alkona weiſt
darauf hin daß es ſich bei dieſer Petition keineswegs darum
handle irgendwelche Rechte des Staates prelszugeben oder die
Machtbefugniſſe der Staatsregierung zu verkleinern wie von den
Regierungsvertretern in der Kommiſſion angenommen worden ſef

Miniſter Budde Die Forderung der Petition bedentet einen
Eingriff in die Verfaſſung und einen Eingriff in die Hoheits
rechte denn es ſoll die Stellung des Miniſters durch eine neue
Behörde beſchränkt werden Eine nnabhängige Behörde müßte
auch über Eiſenbahnprojekte entſcheiden und das iſt ſtagts
rechtlich unmöglich denn dann würden wir zwel Eiſenbahn
miniſter haben einen Oberminiſter und einen Unterminfſter
r nltter bittet dringend dem Antrag der Kommiſſion ſtatt

zugeben
Miniſter des Jnnern Frhr v Hanmmerſtein Der Petition

liegt ein gewiſſes Mißtrauen gegen die Eiſenbahnverwaltung
zugrunde das unbegründet iſt Der Miniſter bittet die Petition
nicht zur Berückſichtigung ſondern zur Erwägung zu überweiſen

Oberbürgermeiſter Bender Breslan Bei der Petition handle
es ſich nicht um öffentliche Jntereſſen ſondern um wirtſchaftliche

Jntereſſen die neben den Eiſenbahnintereſſen herlaufen und die
vom Miniſter des Jnnern beſſer vertreten würden als vom
Eiſenbahnminiſter Es handelt ſich gar nicht um eine Verletzung
der Verfaſſung oder der Hoheltsrechte aber s ſe Fragen wie
Wegeintereſſen oder Eiſenbahnüberführnngen müſſen durch eine

s Se werden die außerhalb der Eiſenbahnverwal
tung ſteht

Nach einem Schlußwort des Referenten wird die Petition
gemäß dem Kommiſſionsantrag zur Berückſichtigung überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Sekundärbahnvorlage

und waſſer wirtſchaftliche Meliorationsvorlage
Schluß 5 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Heldentod fürs Vaterland
Major Hoſhino einer der Ueberlebenden von dem unter

gegangenen Transportſchiff Sado Maru wurde vom Mikado
empfangen der ſich den Untergang der Txrausport
ſchiffe mit allen Einzelheiten erzählen ließ und über alle
möglichen Details Fragen ſtellte Der Major berichtete daß
als die Offiziere ſahen daß die Schiffe dem Untergang geweiht
ſeien ſie die Mannſchaft auf den Tod vorbereiteten
Unter Banzai Rufen für den Kaiſer ging die Mannſchaft
unter Als der Mikado dieſen Bericht hörte war er zu Tränen
gerührt

Sonſtige Meldungen
Der Eclair berichtet über London daß auf einem der
japaniſchen Transportdampfer die von den Ruſſen in den Grund
gebohrt worden ſind ſich der Befehlshaber der 4 japa
niſchen Armee mit ſeinem geſamten Stabe be
funden habe

Der Kampf mn die deutſche Sprache in Nnugarn
Der magyagriſche Chauvinismus hat wieder einmal eine

rhältu
Provi

rigen
rs in

entwürfe an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern Skandalurſache gefunden Jm Abgeordnetenhauſe beant
X

die Werkſtätten verließ Aber ſchon fünf Jahre ſpäter
nämlich 1846 konnte er die hundertſte Lokomotive abliefern
und am 25 März 1854 ward die Vollendung der fünf
hundertſten unter feſtlichem Gepränge gefeiert

Die Roheiſenproduktion Deutſchlands ſtand damals noch
auf ſo niedriger Stufe daß Borſig ein Material das einer
elen Beanſpruchung genügte nur von England her er
alten konnte Dies war natürlich ein arger Hemmſchuh für

die Rentabilität ſeiner Unternehmungen und deshalb ging
er daran ſich auch das Roheiſen ſelbſt herzuſtellen Er legte
daher in Moabit bei Berlin ein eigenes großes Eiſenwerk
an das 1850 in Gebrauch genommen wurde erwarb in dem
nämlichen Jahre die früher der Seehandlungsſozietät ge
hörige Eiſengießerei und Maſchinenbauanſtalt in Moabit und
kaufte umfangreiche Eiſen und Kohlengruben in Oberſchleſien
deren Mittelpunkt Biskupitz im Kreiſe Zabrze iſt

In erſtaunlich kurzer Zeit hatte Vorſigs Fleiß und Um
ſicht eine neue Induſtrie ins Leben gerufen Statt der
fünfzig Arbeiter mit denen 1837 der Betrieb eröffnet wurde
arbeiteten zehn Jahre ſpäter nicht weniger als 1200 in ſeinen
Werken und in demſelben Jahre 1847 dem ſiebenten nach
dem er den Lokomotivbau begonnen konnte er bereits
67 Lokomotiven mit Tendern abliefern womit ſeine Anſtalten
eine Leiſtungsfähigkeit aufwieſen die von keiner damaligen
Maſchinenbauanſtalt in England erreicht wurde Jm Jahre
1854 bewertete man die Jahresproduktion der wut
Werke nach mäßiger Schätzung auf drei Millionen Taler
2500 Arbeiter fanden bei ihm Brot und Lohn Jn dem
Augenblick aber wo er an die Verwirklichung ſeiner Lieblings
idee die Erbauung großartiger Hochofenwerke in Ober
ſchleſien ſchreiten wöllte trat der Tod an den Unermüdlichen
heran der wenige Tage nachdem er das fünfzigſte Lebens

S hatte am 6 Juli 1854 zu Berlin aus dem
led

Heute iſt es das gewöhnliche Los großer induſtrieller
Unternehmungen daß ſie ſpäteſtens beim Tode ihres Be
gründers der dein Ganzen von Geiſte einzu
bauchen verſtand in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt
werden Den Borſigſchen Werken widerfuhr dieſes Geſchick
picht obwohl der alte Vorſig wie erzählt wird manche

und Erbe ſein Lebenswerk im Sinne des Vaters fortzuführen
geneigt und imſtande ſein würde Dieſe Zweifel mögen
dadurch veranlaßt worden ſein daß Albert Borſig der
ſeinem Vater am 7 März 1829 in Berlin geboren ward
in ſeiner Jugend eine nach allen Seiten hin ziemlich gleich
mäßig entwickelte Begabung zeigte die nicht wie es beim
Vater der Fall war eine gewaltige Steigerung in einer be
ſtimmten Richtung alſo in dieſem Falle für die hier be
ſonders wünſchenswerte Beherrſchung der Maſchinentechnik

und das ren aufwiesWie unbegründet dieſe Bedenken waren zeigte ſich als
der 25jährige Erbe die Leitung der Etabliſſements über
nahm Allen grundſtürzenden Revolutionierungen des ge
waltigen Betriebes abhold führte er die Unternehmungen
in den von ſeinem Vater vorgezeichneten Bahnen weiter
Die zunehmende Verdichtung des deutſchen und außer
deutſchen Eiſenbahnnetzes führte den Anſtalten Aufträge in
ſteigender Zahl und Umfange zu Nachdem Albert Borſig
auf der Pariſer Weltausſtelung von 1855 für die
600 Lokomotive die goldene Medaille erhalten konnte er
ſchon am 21 Auguſt 1858 die Vollendung der tauſendſten
Lokomotive feiern Schon vorher und zwar im Jahre 1856
hatte er auch die rieſenhaften Dampfmaſchinen für die
Poterie Werke geliefert und in das Jahr 1860
ällt die Herſtellung der erſten acht Paar Schiffsdampf

maſchinen für die Kanonenboote der aufblühenden preußiſchen

Kriegsmarine Von 1862 an begann er den ſchon
erwähnten Plan ſeines Vaters zu verwirklichen indem er
auf den von dieſem angekauften zwiſchen Gleiwitz und
Beuthen gelegenen Liegenſchaften Bergwerke Hüttenwerke
und Hochöfen anlegte aus denen das bekannte Borſig
werk zuſammenwuchs neben dem eine große Arbeiterſtadt
entſtänd in deren muſtergülligen Anlagen ſchon damals
wo das laisser taire laisser aller in voller Blüte ſtand ein
gutes Stück ſozialer Fürſorge für den vierten Stand ver
wirklicht wurde

Eigene Arbeiterhäuſer mit Gärten ein Konſumverein
Bäckereien Schlächtereien und ein Gaſthaus wurden dort
ür die heute auf mehr als 3000 Köpfe angewachſene

rbeiterſchaft errichtet die gegenwärtig rund 500,000 ZentnerBedenken darüber gehabt haben ſoll oh ſein einziger Sohn Eiſen und Stahl produziert Auch die Berliner Werke vor

dem Oranienburger Tor und in Moabit in denen die von
Oberſchleſien hertransportierten Halbfabrikate ihre Vollendung
erhielten wurden im großartigſten Maßſtabe umgebaut
Neben der Ausführung der mannigfachſten Eiſenkonſtruktionen
für Gebäude und Brückenbau behauptete aber der Bau von
Lokomotiven nach wie vor den erſten Platz Am 2 März
1867 gelangte die zweitauſendſte Lokomotive zur Vollendung
und im Jahre 1875 alſo bald nach dem großen Krach der
an den Vorſigſchen Werken ſpurlos vorüberging konnte
bereits die 3500 Lokomotive die Werkſtätten verlaſſen

Ein eigenes Geſchick fügte es daß auch der jüngere Borſig
ſchon vor Vollendung ſeines 50 Lebensjahres am 10 April
1878 in ſeinem wundervollen im edelſten Renaiſſanceſtil er
bauten Palais auf der Voßſtraße in Berlin eines frühen
Todes ſtarb Die Werke wurden nun da die Erben noch
im Knabenalter ſtanden bis zum Jahre 1894 von einem
durch den Verſtorbenen eingeſetzten Kuratorium fortgeführt
worauf die Söhne Ernſt und Konrad und der im Jahre
1897 geſtorbene Arnold die gemeinſame Verwaltung über
nahmen Das ungeheure Wachstum Berlins machte ſchließ
lich den Weiterbetrieb der Werke untunlich worauf dieſe in
einem Rieſenetabliſſement in Tegel vereinigt wurden in dem
den neueſten Fortſchritten der Technik im weiteſten Umfange
Rechnung getragen iſt

Wenn in Deutſchland heute außer den Borſigwerken noch
19 andere zum Teil ſehr umfangreiche Fabriken ſich mit
dem Lokomotivbau befaſſen ſo nehmen doch die erſteren
über denen neben dem alten Borſig als genius loci auch
Alexander von Humboldt ſchwebt der in Tegel begraben

eiden widerliegt noch heute eine führende Stellung einr das gleiche daß t in ihrer Jugend falſch beurteilt

wurden on Humboldt ſagte Schiller daß er nie etwasGroßes leiſten werde weil er iht ſeinen Gegenſtand ein

viel zu grobes Organ habe ein viel zu beſchränkter er
ſtandesmenſch ſei Wenn Auguſt Borſig ſeitens ſeiner r
etwas ähnliches begegnete ſo hat das Schickſal auch tie
Lügen geſtraft In den Annalen der deutſchen nduſtr
wird ihm allegeit undeſtritten einer der erſten Plätze ge
ſichert ſein
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jete der Miniſterpräſident Graf v Tisza die Jnter
worteon über die dem Vürgermeſſter von Dedreczin zugegangene
getiee Zuſchrift des öſterreichiſchungariſchen Konſulats in

Satz indem er ſagte Jm Miniſterium dem Aeußeren empfindet
e Rotwendigkeit daß die Beamten des auswärtigen Dienſtes

wo den im Auslande lebenden Ungarn in deren Mutterſprache
wiehren man nimmt im Miniſterium des Aeußern jetzt mehr
v auf dieſen Umſtand Bedacht welcher im Jntereſſe der Er
a ung von Dienſtangelegenhelten gelegen in keinem Falle
5 2 aber Sache eines Bürgermeiſters eine Zurift aus dem Grunde well ſie deutſch ge
ärleben ſei unerledigt zu ig das iſt ein Ueber
19 den der Miniſter ſtets rügen und beſtrafen werde Großer
Kiderſpruch Lärm links Die deutſche Sprache herrſcht
m auswärtigen Dienſt tatſächlich ehen alle ungariſchen Regierungen anerkannt der Miniſterden es nicht für begründet dieſen Zuſtand jetzt abzuändern
in Teil der Koſſuihpartei verläßt bei dieſen Worten den Saal
Gr Miniſterpräſident erklärt mit erhobener Stimme er halte
es nicht für eine natlongle Politik wenn ein einzelner Zwiſchen
all bei den Haaren herbeigezogen würde und wenn Fragen die

ſeit 40 Jahren unberührt ruhten aufgewühlt würden Es würde
dadurch jede zielbewußte Arbeit verhindert und die Aufmerkſam
tet der Nation von jenen ernſten Fragen abgelenkt in denen
xoße Jnterefſen auf dem Spiele ſtehen Begeiſterter Beifall
chls ſtürmiſcher Widerſpruch links Ueber die Zurkenntnis

zahme der Antwort des Miniſterpräſidenten wird in der mor
gen Sitzung die namentliche Abſtimmung ſtattfinden3

OeſterreichUngarn
ijer Franz Joſef verlieh dem türkiſchen Botſchafter

mud Nedim Bei und dem Marſchall Schakir
Paſcha das Großkreuz des Leopoldordens dem Diviſions
generak Rahni Paſcha den Orden der Eiſeryen Krone erſter
Klaſſe und dem Adjutanten Neb jib Bei das Komturkreuz des

ranz Joſef Ordens
Schweiz

Jm Berner Ständerat beantwortete geſtern Bundesrat
Brenner der Chef des Juſtiz und Polizeldepartements die
Fnterpellation über das Attentat des JngenieursFlünicky auf den ruſſiſchen Geſandten Schadowsky und
PHrach das Bedauern des ganzen Landes über das beklagens
werte Ereignis aus Die Unterſuchung werde ergeben ob es
ſich um die Tat eines Verbrechers oder eines Geiſtes
geſtörten handle Redner ſtellt damit feſt daß das Polizei
departement ſchon am 3 September 1903 auf den Wunſch der
ruſſiſchen Gefandtſchaft die Berner Polizeibehörde mündlich
und ſchriftlich aufgefordert habe Jlnicky zu überwachen Die
Uebexwachung habe aber nichts Verdächtiges ergeben ſo daß
die Vehörden allgemein den Eindruck erhielten von Jlnicky
ſei nichts zu befürchten Da ſelne Papiere vollſtändig in
Ordnung waren und er einen regelrechten Paß des türkiſchen
Generalkonſuls in Genf beſeſſen habe und da ſein Verhalten
in Bern zu keinerlei Klagen Anlaß gegeben habe hätten die
Pehörden es nicht für nötig befunden Erkundigungen über
ihn einzuziehen Die ruſſiſche Geſandtſchaſt ſelbſt habe ihnen
nichts weiter mitteilen können als daß Jlnicky in Rußland
ſchlechte Geſchäfte gemacht habe und hierfür die Behörden ver
gutwortlich gemacht habe und wegen der Beläſtigung der Be
förden vom Generalgouvernement Kiew ausgewieſen worden
ſei Jm Januar 1904 ſeien die Polizeibehörden infolge eines
Schreibens Jlnickys an die Geſandtſchaft worin er mit dem
Rechtswege keineswegs jedoch mit Gewalttaten drohte auf
zefordert worden die Bewachung Jlnickys fortzuſetzen Dies
ſei geſchehen aber wieder mit dem Ergebnis daß in ſeinemSerhalten nichts Auffälliges zu bemerken war Daher habe die

Strenge der Ueberwachung nachgelaſſen Ein weiterer Um
ſtand der das Attentat ermöglichte ſei der geweſen daß der
Geſandte Schadowsky von ſeinem Wohnſitze Genf nach Bern
zu kommen pflegte ohne die Behörden davon zu benachrichtigen
und daß dieſe weder auf der et in Bern ſelbſt noch

Hotel Berner Hof wo der Geſandte zu wohnen pflegte in
rfäbrung bringen konnte an welchem Tage der Geſandte nach

Bern käme ſo daß es nicht möglich war ſofort Maßnahmen
für die Sicherheit des Geſandten zu treffen Redner be
zrichnete dann zum Schluß den Mordanſchlag als die Folge
elner Pexkettung von unglücklichen Umſtänden Die Haupt
ſchuld Nege in der völlig falſchen Veurtellung des Jlnicky Der
Vorfall lehre daß eine genauere Kontrolle der zureiſenden
Fremden namentlich auch beſſere Fühlung in der SchweizerPolizei mit der ausländiſchen und auch eine zweckmäßigere

Organiſatlon des Polizeiweſens der Hauptſtadt Bern notwendig
ſeh da nach der Verfaſſung der Bund ſelbſt keine Polizeitruppe
beſitze

Frankreich
Der deutſche Konſul von Jecklin welcher ſich nach

Grenoble begeben hatte um die Umſtände feſtzuſtellen unter
denen das kürzlich zwei Deutſchen bei der Veſteigung des
Champronſſe zugeſtoßene Unglück erfolgt war hat im Namen
des deutſchen Bolſchaſters durch Vermlitelung des Bürgermeiſters

r allen an den Rettungsarbeiten Beteiligten Dank
usgeſprochen
Die Unterſuchungs Kommiſſion in der Kartäuſer An

gelegenheit vernahm heute nachmittag den Journaliſten
Be ſon aus Grenoble Derſelbe erzäblte er ſei am 18 März
1903 vurch einen gewiſſen Mazet mit dem Journaliſten Ger
voort in Beziehung gebracht worden der ihm mitgeteilt habe
er ſei ein vertranker Freund von Edgar Combes Er habe von
ihm Beſſon die formelle Zuſage verlangt daß eine Million
TJrancs an Edgar Combes gezahlt würde einen
ag nach Ertellung der Genehmigung an dieKarkäuſer Beſſon habe erwidert daß er nichts verſprechen

könne da er niemandes Vermittler ſei Gervport ſei jedoch
weiter in ihn gedrungen und habe erklärf daß wenn Beſſon
mit elnverſtanden ſei er am Abend mit Edgar Combes ſpelſen
ne Er GBeſſon habe darauf wiederholt daß er niemandes
ermittler ſei aber geſagt er würde ſich freuen mit Edgar
ombes zuſammen zu kommen um ſich bei ihm für die Kartäuſer

zu verwenden Am Abend ſei Gervoort wieder mit ihm Beſſon
3uſammengetroffen und habe ihm geſagt die Kartäuſer wollten
z cht bezahlen ſie würden ſortgehen Von dieſem Zuſammen
reffen habe er Veſſon dem Abgeordneten von Grenoble Pichat

n dem Verleger Daragnon Mitteilung gemacht Veſſon ver
es ſchließlich auf den von ihm in ſeinem Biatte geführten

eldzug und bemerkte er werde ſeine Anklage wiederholen denn
2 wolle vor das Schwurgericht kommen um die ganze Wahr

n 8

it darlegen zu können die er der Kommiſſion nicht ſagen
önne Er beſitze Beweiſe daß Gervoort der Ab

geſandte Edgar Combes warz er werde dieſe Veweſſe
aber nur vor dem Schwurgericht vorzeigen

Nordamerika

Senotor Fairbanks in Chicago wird einſtimmig gls
Kandidat für die St eſſen aufgeſtellt werden da die
Delegierten von Jllinois auf Anſuchen von Hill deſſen Namen
von der Liſte geſtrichen haben ebenſo ſind die Namen der
anderen Kandidaten zurückgezogen Für die Präſidentſchaft ſelbſt
kommen neben Rooſevelt der Silbermann Bryan und der frühere
Präſident Cleveland wieder in Betracht

Jm Nationalkonvent zu Chicago hat der Unter
gusſchuß des mit der Feſtſtellung der Reſolutionen betrauten
Ausſchuſſes ſich über die in der Zolltariffrage zu faſſenden
Beſchlüſſe geeinigt Der Ausſchuß erklärt ſich zu Gunſten des
Schutzzolls als Grundprinzip und ſagt die Höhe desZollſatzes ſolle dem Unterſchied zwiſchen den Ferſen n gs
koſten einer Ware in den Vereinigten Staaten und den Her
ſtellungskoſten im Auslande gleichkommen Aenderungen von
Zollſätzen ſollten nur erfolgen wenn die Verhältniſſe ſich ſo ge
ändert haben daß ſie durch das öffentliche Jntereſſe geboten
ſind auch ſolle eine gemäßigt gehaltene Beſtimmung die ſich
für Rezipro zität ausſpricht in die betreffende Reſolution
aufgenommen werden Die Beſtimmung über die Reziprozität
war Gegenſtand ſehr lebhafter Erörterung und wurde ſchließlich
nur im Jntereſſe der Einigkeit angenommen Das zur An
nahme gelangte Programm ſoll wie es heißt im ganzen auf
n völlige Wiedergabe der Anſchauungen Rooſevelts hinaus
aufen

Provinzialnachrichten
e Petersberg 22 Juni Fohlenſchau Der Pferdezuchtverein Sattel der ſeinen Sitz auf dem benachbarten gleich

namigen Gaſthof an der Magdeburger Chauſſee hat wird am
14 Juli nachmittags 23 Uhr eine Fohleuſchau veranſtalten
Zugelaſſen werden nur Fohlen aus den Jahren 1901 1904
ſowie junge Pferde welche von den Königlichen Geſtütshengſten
die alljährlich hier ausgeſtellt ſind aus den Jahren 1897 1906
herſtammen Außer Ehrendiplomen und Freideckſcheinen ſind
zur Prämiierung 250 M ausgeſetzt für die wertvolle Geſchenke
angeſchafft werden An die Schau wird ſich ein gemeinſames
Feſteſſen anſchließen

Fisleben 22 Juni Konzert Jahrmarkt Geſtern
hielt im Saale des Mansfelderhofes der vor kurzem gegründete
Frauenverein der Petrigemeinde ſeinen erſten Bazar ab Am
Abend fand ein ſehr zahlreich beſuchtes Konzert mit Vorführung
von lebenden kldern ſtatt Zum zweiten lebenden
Bilde wurde der Empfang der Salzburger Emi
grauten vor dem Geiſttore in Eisleben am 14 Juli
1732 dargeſtellt Ausführende des reichhaltigen Pro
ramms waren Mitglieder der Petrigemeinde ler
chmucker die Klavierlehrerin Frl Schmidt Muſikdirektor

Lahſe Frau Bergaſſeſſor Klein Geigenſolo von hier Konzert
ſängerin Frl Mimi Knanut Halle und Pianiſt Karg Elert
Leipzig Den Vorträgen uſw wurde reicher Beifall geſpendet
T Heute fand der ſehr ſchwach beſuchte Jo9annismarkt t
Ferkel wurden das Paar mit 15 20 M bezahlt es fehlten
aber hauptſächlich Käufer

r Gerbſtedt 22 Juni Die Unſitte, Obſt mit dem
Kern zu eſſen hat hier wieder ein Opfer gefordert Ein
16 jähriger Tiſchlerlehrling genoß Kirſchen ohne deren Kerne zu
entfernen Die Folge davon war Leibbeſchwerden die unter
großen Schmerzen zum Tode führten Bei der Sezierung der
Leiche wurde feſtgeſtellt daß die harten Kerne den Darm durch
bohrt hatten

B Naumburg 22 Juni Obſtbauverein Für das
Wethautal hat ſich ein Obſt und Gartenbauverein gebildet
deſſen Vorſißender Gärtnereibeſitzer Schuſter Mertendorf iſt

Bitterfeld 22 Juni Stadtverordnetenſitzung
Bismarckfeler Schon ſeit einer Reihe von Jahren hat
ſich aus verſchiedenen Gründen ein Umban des bieſigen
Diakonats notwendig gemacht jetzt iſt durch den Stadtbaumeiſter
Habild ein Projekt nebſt Koſtenanſchlag ausgearbeitet worden
danach belaufen ſich die Geſamtkoſten auf 6232 M Der
Gemeindekirchenrat hatte nun beſchloſſen dieſes Proiekt aus
nſühren und die Hälfte der Koſten bewilligt wenn der Magi
trat als Patron die andere Hälfte auf die Stadtkaſſe über
nehmen wolle Der Magiſtrat hatte einen dahingehenden

eſchluß gefaßt welcher in geſtriger Stadtverordnetenſitzung zur
Beratung ſtand Hierbei wurde vorgeſchlagen einen Neubau
e r da ſich die Umbauten doch ſchließlich auf etwa
800 ſtellen würden für den doppelten Preis laſſe ſich aber
wohl ſchon ein ſchönes Gebäude herſtellen Schließlich wurde
der Magiſtratsantrag angenommen mit dem Umbau ſoll

ſchleunigſt hegonnen werden Die hieſige Ortsgruppe des
deutſchen Oſtmarker vereins hatte geſtern abend im Alten
Schützenhauſe eine Bismarckfeier veranſtaltet bei welcher
Privatdozent Dr Sommerlad Halle über Bismarcks
Bedeulung für die ſoziale und wirtſchaftliche Entwicklung
unſeres Volkes ſprach Die Schöbeſche Kantorei unter Leitung
des Lehrers Günther trug zur Verſchönerung der Feier durch
mehrere Chorlieder bei

Bad Elfter 22 Juni Stiftung Eine hieſige Villen
beſitzerin deren Namen nicht genannt werden ſoll hat unſerer
Gemeinde 8000 M zur Verſchönerung des Kurortes geſtiftet

h Liebenwerda 22 Juni Tot aufgefunden Die
ſeit Jahren an Melanchölie leidende Ehefrau des Knappſchafts
Rendanten Th der Aktien Geſellſchaft Lauchhammer wurde in
ihrer Wohnung entſeelt anfgeſunden Der ſchleunigſt herbei
gerufene Arzt konnte nur noch feſtſtellen daß Selbſtmord durch
Erſchießen mit einem Revolver vorlag

Y Torgan 22 Juni Ein ſchwerer Unfall bei der Be
ſichtigung des Torgauer Feldartillerie Regiments ereignete ſich
hente vormittag auf dem Exerzierplatz bei Obernaundorf
Der kommandierende General v Beneckendorff und v Hindenburg
ließ zum Schluß der Beſichtigung noch einen Parademarſch
im Galopp ausführen Beim Bahnwärterhans ſtürzte plötzlich
das Pferd des Leutnants Dietrich er kam unter die Räder
der nachfolgenden Protze zu liegen die ihm quex über das Ge
ſicht gingen Bis zur Unkenntlichkeit verſtümmett wurde der
Schwerverletzte nach dem Lazarett gebracht

Der alljährlich nur einmal glattindende grosso

gint eonnerstog den 30 Junf a c
Der Inventur Ausverkauf bringt in allen Abteilungen grosse Veberrasohungen
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Wittenberg 22 Juni Reviſlon der SchloßklrcheGentt fand eine nahezu zweiſtündige Prüfung der u
und baulichen Verhältniſſe der Schloßkirche ſtatt Hierzu war
der Geheime Ober Banrat Steinbaunfen mit drei Räten aus
dem Kultusminiſterinum und dem Konſervator der Ältertümer
Vegierungs Rat Lutſch aus Berlin erſchienen während

erſt v Bünau und Archidiakonus Wagner für die Garniſon
aemeinde Superintendent D Quandt für das Predigerſeminar
und Baurat Abeſſer als der oberſte Banbeamte des Bezirks
Linzugezga z waren Bei der akuſtiſchen Probe hatte ein Bataillon
Infanterie die Plätze des Mittelſchiffes eingenommen Das Reſultat
der Verhandlungen war nach dem Toabl daß dem Kaſſer eine
Anzahl von Vorſchlägen unterbreitet werden ſoll ſowohl um die
Akuſtik zu verbeſſern als auch die Kirche mit Beleuchtung zuverſehen Es iſt geplant den Raum vor der Kanzel mit Geſtadt
auszuſtatten und mit Teppichen zu belegen ferner an der Kanzel
eine Rückwand von Holz anzubringen Als Veleuchtung kann nur
die elektriſche in Frage kommen

O Aken 22 Juni Beſichtigung Eiſenbahupräſident
Graaf in Begleitung des Oberbanurals Ramm und des
Eiſenbahnbaubetriebs Jnſpektors Bulle trafen geſtern abend
mittels Extrazuges der außer der Lokomotlve nur einenWagen I Klaſſe batte auf dem hieſigen Bahnhof ein
wo die Herren von dem Vorſteher empfangen wurden
Zweck der Reiſe war ſoweit ſich erkennen ließ Be
ſichtigung der hieſigen Eiſenbahnſtations und Verkehrshafen
anlagen Da die hier zu errichtende Selfenfabrik die von der
Großeinkaufs Geſellſchaft deutſcher Konſumberelne erbaut wird
ein Anſchlußgleis an das Schienennetz des hieſigen Hafens zu
geſtanden erhalten hat und die Verbindung über die Kalbenſer
Kreischauſſee führt ſo ſteht der Beſuch der Eifenbahnbeamten
auch vielleicht mit dieſen Bahnbauten im Zuſammenhang

Vom Brocken 22 Juni Witterungsbericht
Während der Wind noch weiter ziemlich ſtark aus ſüdweſtlicher
bis nordweſtlicher Richtung weht hält die für die augenblickliche
Jahreszeit den erſten Sommermongt ungewöhnlich kühle
Witterung an Am Montag ſtieg die Temperaktur nur bis anf
9 Grad geſtern auf 11 Grad nachdem ſie in der Nacht auf
5 Grad ärme hinabgegangen war Jn der letzten Nacht
betrug das Minimum 2 Grad heute morgen zeigte das Thermo
meter nur 3 Grad Wärme Von Monkag bis geſtern mittag
wechſelte häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ab dagegen ver
hüllt ſeit geſtern nachmittag ununterbrochen leichter Nebel den
Brockengipfel zuweilen von leichten Regenſchauern begleitet
Jm Laufe des heutigen Vormittags löſte ſich der Nebel auf
aber der Himmel iſt größtenteils ſtark bewölkt Die Luft
wurde durch die vorangegangenen Regengüſſe außerordentlich
klar ſo daß man im Norden und Oſten eine gute Fernſicht
hatte während im Süden und Weſten ſtarke Dunſtſchichten
lagerten Jm Norden reichte der Blick bis Braunſchweig imOſten weit über Halberſtadt hinaus Das Barometer iſt noch

weiter im Steigen begriffen und zeigt augenblicklich den hohen
Stand von 670 mm an Jnfolge der kühlen und ungünſtigen
Witterung hat der Touriſtenverkehr etwas nachgelaſſen haupt
ſächlich wird der Vater Brocken von Holländern und Engländern
ſtark beſucht Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Lautenthal i 22 Juni Jn der Grube verſchüttet
Geſtern mittag gegen 1 Uhr wurde der Bergmann Blegener
durch herabſtürzende Geſteinsmafſſen in der Schwarzen Grube
verſchüttet Die Aufräumungsarbelten zur Bergung des Ver
unglückten wurden ſofort mit allen Hilſskräften vorgenommen
jedoch wurde er erſt gegen 5Uhr leider ſchon tot anfgefunden
Biegener hinterläßt eine Witwe und einen erwachſenen Sohn
und konnte im Auguſt die ſilberne Hochzeit begehen

O Koburg 21 Juni Beförderung Verhaftung
einer weiſen Frau Der Dirigent der hieſigen
Bataillonskapelle Mäurer iſt zum Stabshoboiſten befördert
worden und übernimmt am 1 Oktober die Kapelle des 95 Jn
fanterie Regiments in Gotha Man ſieht den tüchtigen Muſiker
hier ungern ſcheiden Jm benachbarten Städtchen Neuſtadt
iſt die Witwe Man welche weit und breit einen Ruf als
Kartenſchlägerin und Wahrſagerin hatte in Haft genommen
worden weil ſie ſich der Kurpfuſcherei und des BVetrugs ſchuldig
gemacht haben ſoll Sie beſaß eine ausgedehnte Kundſchaft und
Frauen aller Stände kamen zu ihr um durch ſie einen Blick indie z zu tun Bei einer Hausſuchung wurden eine An

räuter gefunden und es iſt auch der Verdacht rege ge
worden daß Frau Man an Frauen gewiſſe Manipulakionen
vorgenommen hat Wenn es zum Prozeß kommt dürften noch
recht erbauliche Dinge aufgedeckt werden

Leipzig 22 Juni Zwiſchen den Puſfern Kindes
mord Ein beklagenswerter Unfall ereignete ſich geſtern nach
mittag auf dem Berliner Bahnhof Der dort beſchäftigte
20 Jahre alte Rangierer Zeiler kam beim Rangieren zwiſchen
die Puffer zweier Eiſenbahnwagen wobei ihm der Bruſtkorb
eingedrückt wurde Der Schwerverlketzte ſtarb bald darauf
Wie wir ſeinerzeit berichteten hatte in der Nacht zum 16 Mai
die Ehefrau des Kutſchers Keßner in Wermsdorf während ihr
Mann beruflich abweſend war ihre beiden Kinder in ſchauer
licher Weiſe ums Leben gebracht ſie war dann fortgeeilt und
ſpäter am Horſtſee feſtgenommen worden Zur Beobachtung
ihres Geiſteszuſtandes hatte man die Frau vorläufig nach der
Landesanſtalt Hubertusburg gebracht Hier hat ſich wie ver
lautet herausgeſtellt daß die Frau geiſtig normal iſt ſie wird
demnach in nächſter Zeit nach Leipzig in Unterſfuchungshaſft ge
bracht werden

Dresden 22 Juni Vereinstotaliſator Ver
mächtnis Vogelwieſe Der Dresdner Rennverein
hatte mit Rückſicht auf das Ueberhandnehmen der Wett
Kommiſſions und Vermittlungsgeſchäfte ſowie auf die hohe
Reichsſtempelſtener den öffentlichen Totaliſator fallen laſſen und
dafür nur noch ſeinen Mitgliedern einen Vereinstotaliſator er
richtet der aber von der Steuerbehörde als ſolcher nicht an
erkannt werden konnte ſodaß für das am 13 Aprit 1903 ab
gehaltene Rennen die Reichsſtempelſtenuern im Betrage von
6512 M eingefordert werden mußten Der Rennverein hat ſich
nunmehr an den Bundesrat mit dem Geſuch um Erlaß dieſer
Steuern aus Billigkeitsrückſichten gewendet Der in Blaſewitz
verſlorbene Rentner Schrodt vermachte den land wirtſchaftlichen
Vereinen Sachſens 161,800 M Mit dem Bau der großen
Bier und Schauſtellungspaläſte die während Dresdens toller
Woche auf der Vogelwieſe Abertauſende beherbergen ſollen iſt
beute begonnen worden Das große Voltsfeſt wird diesmal von
den Mitgliedern des Königshanſes nicht aufgeſucht werden
können da dieſe ſämtlich nicht in Dresden weilen werden
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FPouleutender Eingang Neuester Bluson Soide r haltbaret
Sotgonſicuis S Seſtwaragenboergen

Stoffe
Grosse Steinstrasse 6886
Mlglied des Rabatt Spar Vereins S

Probal sMotorbetrieb dunstfrei röstend und
dunstfrei kühlend

Onübertroffeno Leistungen
Lebhafte Nachfrago

Zahlreiche
Nachbestellungen erster firmen

De Patent Kugel
Schnelliröster

m Patent Gas Kaſfeebrenner
für 1/8 2 140 kwg

Hand und Maschinenbetrieb stets
gebrauchsfertig geringer Gasverbrauch

r RKugelkaſſecbrenner r
für 100 kg Hand und Maschinenbetrieb langjührig bewährt

Veber 50,000 Stück geliefert
PEmwericher Maschinentabrik in Emmerich

Für empfindliche Raucher
das Gesundheitsdienlichste der Gouen wart

Absolut nicotin unschädlich
Nach dem Geheimen Hofrat

Universitäts Professor
Dr med Hugo

Gerold
D R P

68648

Schutz Vorrichtung
O R P 145727
nach Universitäts
Profess Dr Thoms Borlin
Direkt zu haben in allen Preislagen Grössen
Qualitäten u Quantitäten auch Proben
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BVibliokhek der Geſamt Tileralur
Nummer 1791 1803Rudolf Angely Geyer Mondaine

Komödie in einem Aufzitg
Preis gebheftet 25 in Leinwand gebunden 50

Ein Sittenſtüſck das in ſchärfſter Beleuchtung die moderne Ehe zeigt
J und mit flüſſigem Stil ausgezeichnete Bühnenwirkſamkeit verbindet Es
J dürfte ſowohl auf den weltbedeuntenden Brettern als auch beim Leſen

ſtarken Eindruck machen

Lord Zyron Don Jnan
Epiſches Gedicht in ſechzehn Geſängen Ueberſetzt und mit einem Vor

wort verſehen von ich e Mit dem Bilde
es ichter

Preis geheftet 1,75 in Leinwand gebunden 2,00 in elegantem
Geſchenkband 3

Buyrons Meiſterwerk in billiger Ausgabe

keins offenbart in
Schaffens und feine Sprachgewalt Don Juan
dernen Geſellſchaft zugleich das Werk

iſt das Epos der mo

digſten Eindruck von Byrons Perſönlichkeit hinterläßt
keine Einzelausgabe dieſer großartigen Dichtung

Stanislaw Rozlowski Ein Wettkampf
Drama in fünf Aufzügen Autoriſierte Verdentſchung von Albert Weiß

Mit einer Vorbemerkung
Preis geh 25 in Leinwand gebunden 50

Es gab bisher

Der in Warſchau lebende Dichter iſt durch fein Drama Eſtber,
J Bibl d Geſ Lit Nr 1789 bereits erfolgreich in die deutſche Literatur

j und auf der deutſchen Bühne eingeführt worden
ruſen Kozlowskis Namen populär zu machen Es behandelt den Kon
flikt zwiſchen dem Alten und Neuen in der Kunſt und wirkt trotzdem es

J in der Renaiſſancezeit ſpielt verblüſſend a akluell

Ludwig Tieck Novellen
Des Lebens Ueberfluß Liebes werben Waldeinſamkeit

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Preis geheſtet 75 in Leinwand gebunden 1

In dieſen drei Novellen werden uns von Tieck die beſten Werke
jener Schöpfungsperiode geboten in denen er ſich von ſeinen myſltiſch
romantiſchen Anſchauungen losgerungen hatte Sie bedeuten die Höhe
punkte ſeines damaligen Schaffens neben dem Anfruhr in den Cevennen
und werden mit ihrem geiſtreichen Dialog ihrer feinen oftmals auch
bittern Jronie nicht verfehlen Eindruck auf den Leſer zu machen

Waldeinſamkeit, ein von Tieck geprägtes Wort iſt ein hochragender
Gipfelpunkt deutſcher Novelliſtik

Roderich Zenedir Fanustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und

Soloſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Erſtes Bändchen
Preis geheftet 25 in Leinwand gebunden 50

Die kleinen in dieſer Sammlung enthaltenen Luſtſpiele Soloſzenen
uſw bedürſen zu ihrer Anfführnng weder einer Bühne noch beſonderer
ſzeniſcher Vorrichingen und können ohne Schwierigkeit in jedem
Zimmer geſpielt werden Eine billige Sammlung derartiger Thegter
ſtücke die wenig Anſprüche an Dekoration uſw ſtellen war geradezu
ein Bedürſnis Das Benedixſche Haustheater iſt als Ergänzung
zu dem ſo außerordentlich beliebt gewordenen Thegater im Salon
von Demetrins Schrutz gedacht Weitere Bändchen des Haustbegter
werden in raſcher Folge zur Ausgabe kommen

r Zu bezieben durch alle Buch und Knuſthandlungen
Otto Mendel Verlag Malle S

Für den Anzeigentell verantwortlich Ludwig Doriges in Halle

Neuester Patent Sehnellröster

Jn keinem anderen Ge
dichte entfaltet ſich ſein Dichtergenie in ſo glänzender Mannigfaltigkeit

gleicher Weiſe ſeine erſtannliche Leichtigkeit des

das in lyriſchem Erguß wie in
J dramatiſch lebendiger Darſtellung von Welt und Menſchen den vollſtän

dieſes Drama iſt be

Avaat alles
Gelegenheitskäuſel

Als ganz Beſonderes empfehle in gro
ßer Auswabl in Nußbanm Maha
goni und Eiche Büfetts HerrenSchreibtiſche Bücſcher Schränke
Prunk Vertifos RNuſchewoilKunliſſen Steg AnunsziehtiſcheTrumegans Firgei Kleiderſekre
täre Pancrelſofas Garnituren in
Seide u Plüſch Diwans SofasEbaifelonanes Rohr Lehuſtühle
komplette Schlafzimmer Eiurich
tungen echt Nußbanm ebenſo imit
auch einzelne Vettſtellen mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleider und Wäſcheſchränke vollſtändige Küchen Ein
richtungen ferner Teppiche Por
tieren Tiſchdecken u v m verkauft
ſehr billig

J Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

NB Alte Möbel nehme mit inZahlung

Kinderwagenneu bochelegant unver
wüstl u beispiellos billig

weil direkt v der ältesten
größten sächsischen Kinder
wagenfabrik

J Tretbar Grimma 122
Mein Katalog Dein Ratgeber

Bage beim Katalogverlangen
Dob gegen Bar mit 109 Rabatt

oder bequeme Teilzahlung gewünscht

Gummi Gartenschläuche
beſter Qualität ſehr haltbar Naſen
ſprenger Spritzenumundſtücke empfiehlt

Verdinand Delmne
Große Steinſtr 15

Kleereiterextra ſtark mit allem Zubebsr

offeriert billigſt

Otto BartlitzHolzhandlung und Fwrfsewerk
Cöthen i AuhalFernſprecher r

ScaſhangerGeldſhrinle

fener und ſinurzſicherthermit und biebrs icher

J D etz0olGeldſchrankfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig
Catalog kof r S

verſuchte zu meiner Verzweiflung die höchſt
eprieſenſten Haartärbemlttel bis nachen Ringen ein unvergleichlich wun

erbares Mittel entdeckte das leicht anwendbar
aarboden reinhaltend Kopf und Bart nat
arbe in lebendigſter Jugendfriſche sofort

unvergän lich wiederherſtellte und ganz ver
z läßt jemals ergraut geweſen ſein

egeisterte Dankschreibent Unbe
dingte VUnschädllchkeit und Wirkſam

keit vom zarteſten Blond bis den Schwarz
garanliert und wiſſenſchaftlich beurkundet
v Auskunft erteilt bereitwill z und diskrs
Adolf Scheuer Frankfuri a M 56

Halle

Ueber 45 000 Familien
Gaskochplatte

Askaniaren dieser Platte erzielte bede t
Ganaserspar nis praktische handüſene den
so Wie vollkommene Wi ärinegusnutzung üaben des

grossen Erfolg der

ist ein klein er

Askaniaplatte
Brenner für scharfkes Braten event en

ſocken Tr r der

veranlasst
Für mehrere Töpke

u r daneben frei Kein Anbrennenye kein Zurücksechlagen der FlammeUeber alle in Heutseuland u Amerika
angefertigten technischen Apparate mitG asheizung wird Auskunft erteilt
Gusicocner Gasöſen Gasplatten

W in allen Grössen u PreislagenIlanptniederlage t Kans Herzfeld lHallo a J
Insaliations fur oau Abteilung für Gas Wasser u eigungsaaſ age v

Bergstr 7 Ecke Kl Wlrichstrasse Tel No 807

BAUARTIKEL FABRIK
A SIEBEL

Düsseldorf Rath und Metz
Dusseldorfer Ausstellung 1902
Goldene und Staatsmedatlle

Siebels Blei Isolierung
mit Asphaltschutzsohiechten

Gesetalich geschuitat

Langjährig bestbewähbrt gegen
Feuchtigkeit u Grundwasser

bei TerrassenGrundmauern Dächern
Kellersohlen Dachgärten
Unterführungen Brücken
Tunnels ViaduktenAuskleidung von Kellern

u künstlichen Teichen ete

Fofleſeranien

liefern

Centralheizungs
und

Tüftungs Anlagen
jeder Art

n en ehe nenWarmwaſſerheizungen

vom Kochherde aus
Rigene Patente Gavantte

Feinste Referenzen
Solide Preise

Wilhelm feierempfiehlt in unr tadelloſer und feinſter Qualität
Austral Tafeläüpfel Ital Aprikosen Tomaten Malta

Kartoffeln feinste Castlebey Matjes neue saure Gurken g
hocharomatische

V ald Erdbeeren
Aggery Prsichetäglich fräschen Kalbsbraten Roastbeef ſowie ſämmtlichen Tafoel

nufschnätt täglich friäschen Ital Salat Krabben in Gelée
Voraägtiche Bolen Weine

Fl 50 u 60 bei 12 Fl und mehr PreisermäſtignungAromatische Fruchitsäfte von natürlichem Frucht Geſchmack
garantiert reinen Thüringer Blütenhonig

Große Auswahl in
Manöver Konserven

für Reiſe Jagd e
Ludwig Wurhererſtr 76 Ecke ondes Rabatt Sparbereins S J 732

R
Druck und Verlag von Olto Hendel

r n i r rnDas beſte Miltel gegen Lchlafloſtgkeit
und Nertpunervegnmns iſt mein Bromwaſſer künſtl Mineralwaſſer

0 gr Fl 6 und 10 kl Fl 2,50 exkl Nachnahmiem 10 1 Fabrik künſtlicher Magdeburg
Mineralwäſſer

Gründung 1853 Jm Raben Fernſpr 353

Montagden27 d n

erhalte ich
pluhvehe ArDeilplernn

Maz Welseh
Mit 2 Briblöttern
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